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alstation, um den ältergewordenen Men-
schen mit ausgewählten Laternenliedern 
eine Freude zu bereiten. Spätestens bei 
dem Rollenspiel, bei dem Sankt Mar-
tin seinen Mantel mit dem Bettler teilt, 
hatten wir alle in den Bann gezogen. 
Die Begeisterung führte so weit, dass 
sogar einige Senioren in die Lieder mit 
einstimmten.
Am 10.11. fand im Horbachpark un-
ser kindergarteninterner Laternenum-
zug statt, an dem alle Kinder mit tollen 
selbstgebastelten Laternen teilnahmen. 
Aus jeder der vier Kindergartengruppen 
durften zwei Kinder das Sankt-Martins-
Schauspiel auf der Bühne vorspielen. 
Die Eltern der kleinen Schauspieler wa-
ren sichtlich mit Stolz erfüllt. Es war 
auch schön zu beobachten, wie sich die 
Eltern voll und ganz auf die Stimmung 
der Kinder einließen und sich vielleicht 
auch an den ein oder anderen eigenen 
Sankt-Martins-Umzug erinnerten. Later-
ne, Laterne, Sonne Mond und Sterne ... 
Außerdem steuerten die Eltern selbst-
gebackenes Gebäck und Punsch bei, 
wofür wir uns an dieser Stelle herzlich 
bedanken möchten.
Am darauffolgenden 11.11. besuchten 
wir schließlich noch das Albert-Stehlin-
Haus am Horbachpark. Dort führten wir, 
traditionell wie jedes Jahr, in den ver-
schiedenen Stockwerken des Hauses 
unser Sankt-Martins-Schauspiel auf und 
ließen die altbekannten Lieder über die 
Flure schallen. So konnten auch die Se-
nioren, die ihr Zimmer nicht verlassen 
konnten, teilhaben.
Wir freuen uns jedes Jahr aufs Neue, 
der ältergewordenen Generation mit un-
serer Sankt-Martins-Aktion eine Freude 
zu bereiten. Dadurch wollen wir den Kin-
dern vermitteln, dass es einem selbst 
auch Freude bereitet, wenn man andere 
Menschen glücklich machen kann

Kleintierzuchtverein  
Ettlingen

Einladung
Am Samstag, 28. November, findet ab 
18 Uhr das Adventsbasteln im Fürs-
tenbergsaal Ettlingen- West, Ahornweg 
statt, da leider unser künftiger Vereins-
raum noch nicht fertiggestellt ist.
Unter Leitung von Brigitte Rohrer und 
der Jugendgruppenleiterin Jennifer 
Strunk können sich selbstverständlich 
nicht nur die Jugendlichen am Advents-
Gestecke-Basteln beteiligen, sondern 
auch die Senioren.
Bitte mitbringen: Schere, Kerzen-/halter, 
Bänder, Adventsschmuck, Bindedraht 
etc. Tannenreisig steht ausreichend zur 
Verfügung! Anschließend gibt es ein ge-
mütliches Beisammensein. Für Geträn-
ke und Imbiss ist gesorgt!
Aus organisatorischen Gründen bitte bis 
spätestens Donnerstag, 26. November, 
beim 1. Vorsitzenden anmelden!
Bitte um rege Teilnahme.

Rückblick
Bei der Kreiskaninchenschau 2015 des 
KV Pfinztal, die dieses Jahr auf der 
Zuchtanlage des Ktzv C66 Grötzingen 
am 7. und 8. November stattfand, stell-
ten folgende Mitglieder aus:
Dietmar Scheib erhielt mit seinen „Blau-
en Wienern“ 384,5 Punkte, welches 
auch die höchste vergebene Punkt-
zahl aller Kaninchensammlungen die-
ser Schau war, und erreichte den Titel 
Kreismeister 2015.
Handarbeits- und Kreativarbeiten stell-
ten aus: Brigitte Rohrer, Erika Breusch, 
Carina Früh, Jennifer Strunk sowie Ju-
gendmitglied Yannik Früh.
Erika Breusch und Jennifer Strunk er-
hielten für ihre Arbeiten wie Yannik Früh 
jeweils 96,5 Punkte, wobei letzterer 
auch einen Pokal mit nach Hause neh-
men konnte.
Allen Ausstellern herzlichen Glückwunsch!

Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen fin-
det am Montag, 30. November, ab
19 Uhr im Palladio in der Fußgängerzo-
ne statt. Interessenten sind herzlich will- 
kommen. Weitere Informationen unter 
www.katzenfreunde.de
oder Tel. 7401932.

Deutscher Amateur Radio
Club A24

OV-Abend
Am Freitag, 27. November, treffen wir 
uns ab 20 Uhr zu unserem nächsten 
OV-Abend. Dieser findet wie üblich in 
der Waldgaststätte des TSV Spessart, 
Allmendstraße 60 statt. Gäste sind stets 
willkommen. Neben einem Rückblick 
auf unseren Ausflug nach St.Martin gibt 
es die neuesten Kontestergebnisse und 
eine Vorschau auf die Termine im De-
zember.
Unsere Weihnachtsfeier findet am Sonn-
tag, 13. Dezember, ab 15 Uhr in Bruch-
hausen statt. Hierfür bitten wir wieder 
um Kuchenspenden.
Informieren Sie sich über die Idee des 
Amateurfunks und dessen Möglichkei-
ten auf den Seiten unseres Gesamtver-
eins: www.darc.de

KDFB-Zweigverein  
Ettlingen

     Zur Mitte kommen 
Am Donnerstag, 3. Dezember, 15 Uhr, 
lädt der KDFB Ettlingen alle Mitglieder 
und Gäste zur Adventsstunde – Zur Mit-
te kommen – ein. Wir treffen uns im 
Pfarrzentrum von Herz-Jesu, Augustin-
Kast-Straße.

Rückblick
Unser „Badischer Abend“ am 25. Sep-
tember war ein gelungenes Fest mit 
badischen Spezialtäten und gelungenen 
Beiträgen über die Badische Mentalität. 
Im Oktober berichtete unser Vikar Au-
gustus Izewke von seiner Heimatdiözese 
Orlo in Nigeria. Er hat die Lebensart in 
seiner Heimat mit derer in unserer Erz-
diözese verglichen. Den Ausführungen 
folgte ein sehr reger Austausch, so dass 
die Anwesenden eine Vorstellung vom 
Leben in seiner Heimat bekamen. 
Hans Pfistner entführte uns im Novem-
ber mit seinem Vortrag in Wort und Bild 
nach Dresden und in das Elbsandstein-
gebirge. Ein sehr interessanter Abend 
mit wunderschönen Impressionen. 
Einladung zu unserer Adventsfeier am 
11. Dezember um 19 Uhr im Gemein-
desaal. Wir fangen mit einer Besinnung 
an und werden dann einen gemütlichen 
Abend verbringen.
Am 27. Januar 2016 eröffnen wir das 
neue Jahr mit einem Rückblick auf das 
vergangene Jahr und einen Ausblick auf 
die kommenden Ereignisse.
Herr Dieterle setzt sich am 17. Februar 
mit uns mit dem Thema „Barmherzig-
keit“ auseinander.
Kommen Sie zu unserem Frühschop-
pen, der 14-täglich nach dem Sonn-
tagsgottesdienst im Nebenraum des 
Gemeindesaals stattfindet.
Nette Menschen und gute Gespräche 
erwarten Sie.
Haben Sie Fragen? Werner Knebel, 
Tel. 17840 beantwortet diese gerne

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
SWE Netz GmbH arbeitet an der Moder-
nisierung des Netzes

Neue Trafostation schwebte in 
Bruchhausen ein 
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Da staunten die Kinder vom Kindergar-
ten St. Michael in der Schulstraße nicht 
schlecht: Eine 16 Tonnen schwere Trafo-
station schwebte gut gesichert an einem 
Autokran an ihnen vorbei. Die Trafostati-
on war auf dem Weg zu ihrer neuen Wir-
kungsstätte, die sich neben Schule und 
Kindergarten im historischen Kern von 
Bruchhausen befindet. Dort löst sie die 
alte Turmstation ab, die über viele Jahre 
den Eingangsstrom in haushaltsüblichen 
Niederspannungsstrom umgewandelt 
und an etwa 500 Haushalte im Um-
kreis verteilt hat. Zukünftig übernimmt 
dies die etwa 30.000 Euro teure, neue 
kompakte Trafostation, die anschluss-
fertig mit allen elektrischen Bauteilen 
angeliefert wurde. „Der Austausch ist 
notwendig, da die alte Turmstation nicht 
mehr dem Stand der heutigen Technik 
entspricht“, erklärt Sven Scherer, Proku-
rist bei der SWE Netz GmbH. Die neue 
Trafostation sei ein weiterer Baustein der 
SWE Netz GmbH zu noch mehr Versor-
gungssicherheit und Zukunftsfähigkeit 
ihrer Stromnetze. 

Freie Sicht für unsere Kinder
Ein Dank gilt der städtischen Garten-
bau-Abteilung für die Auslichtung der 
Büsche entlang des Fahrradweges in 
Richtung Ettlingen.
Es war schon immer Wunsch des Ort-
schaftsrates, „freie Sicht“ auf unsere 
Schulkinder - insbesondere in der dunk-
leren Jahreszeit - zu haben.

TÜV-Untersuchung (§ 29 StVZO) für 
Ackerschlepper und Anhänger
Den Haltern von Ackerschleppern und 
Anhängern in Bruchhausen wird mitge-
teilt, dass die TÜV-Untersuchung (§ 29 
StVZO) von Ackerschleppern und An-
hängern am Freitag, 27. November, von 
10.30 bis 12 Uhr bei der Bürgerhalle 
Ettlingenweier durchgeführt wird.

Aktuelles aus dem Rathaus
Sitzung des Ortschaftsrates vom  
19. November - Thema 
Asylunterbringung in Bruchhausen
Der Ortschaftsrat hat sich einstimmig 
ausgesprochen für
-  die Erhöhung der Asylplätze am 
Standort Franz-Kühn-Halle (Parkplatz) 
von 60 auf 100 vor dem Hintergrund 
der gesamtstädtischen Verantwortung

-  die Deckelung der Zahl 100 am Stand-
ort Franz-Kühn-Halle (Parkplatz) aus 
Gründen der sozialen Balance und des 
Dorffriedens

-  die zweistöckige Bebauung mit Wohn-
containern zum Erhalt möglichst vieler 
Parkplätze für Veranstaltungen

-  die Platzierung der Anlage nahe der 
Franz-Kühn-Halle - entfernt von der 
Gastronomie des Tennis-Clubs und 
Fußballvereins

-  die optimale Betreuung durch den 
Landkreis und den städtischen Ord-
nungsdienst „rund-um-die Uhr“

-  die Nutzungsänderung vom Parkplatz 

hin zur zeitlich begrenzten Aufstellung 
von Wohncontainern und die Begren-
zung des Aufstellungsbeschlusses auf 
die zur Aufstellung der Wohncontainer 
(100 Personen) erforderliche Fläche.

Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Änderung der Öffnungszeiten
Wegen einer Schulung ist die Ortsver-
waltung Bruchhausen am Dienstag,  
1. Dez., nur vormittags von 7 – 12 Uhr 
geöffnet. Wir bitten um Beachtung.

Eröffnung der Bilderausstellung ein 
voller Erfolg 
Die Ausstellungseröffnung „Ansichten, 
Eindruck, Ausdruck“ – Zeichnungen, 
Drucke und Bilder von Menschen mit 
geistiger Behinderung am Sonntag, 22. 
Nov., war ein großer Erfolg für die Aus-
stellenden. Fast 100 Personen füllten den 
Bürgersaal des Rathauses Bruchhausen 
und schauten interessiert die kleinen und 
großen Kunstwerke an. Die kleine Feier-
stunde wurde von Stephanie Bollmann, 
deren Werke ebenfalls bewundert werden 
konnte, musikalisch umrahmt.
Ortsvorsteher Wolfgang Noller und Heike 
Köhler (Kunsttherapeutin) gaben einen 
Überblick über die Ausstellung und die 
verschiedenen Aussteller. Frau Köhler 
berichtete auch von auswärtigen Bilder-
ausstellungen an denen einige der Aus-
stellenden bereits teilgenommen haben.

Die Ausstellung kann noch an den vier 
Adventssonntagen jeweils von 10 – 12 
Uhr besichtigt werden.

Bürgernetzwerk
Sie benötigen Hilfe im Alltag oder möch-
ten Informationen über unsere Tätigkei-
ten, dann kontaktieren Sie uns bitte.
Zwei Teammitglieder sind immer mon-
tags von 10-12 Uhr in unserem Büro  
Zi. 16 im Rathaus Bruchhausen per-
sönlich für Sie da.
Telefonisch sind wir von Mo-Fr. unter 
07243-3619017 zu erreichen.

Veranstaltungshinweise

Wandergruppe
Die Wanderinnen werden am 1. De-
zember zum Weihnachtsmarkt nach 
Mannheim fahren. Details werden noch 
mitgeteilt.

Geschichtskreis Bruchhausen
Die Teilnehmer treffen sich am 3. De-
zember um 15:30 Uhr in der Waldklause 
in Bruchhausen.

Veranstaltungstermine

Montag, 30. November 
14 Uhr – Boule – Bouleplatz, 
Fère-Champenoise-Straße

Dienstag, 1. Dezember 
9 Uhr – Sturzprävention
9:30 Uhr – Gestalten in Ton 
Werkstatt Baum
14 Uhr - Skat

Mittwoch, 2. Dezember 
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz, 
Fère-Champenoise-Straße

Donnerstag, 3. Dezember 
9:30 Uhr - Gehirnjogging
Wenn kein anderer Ort angegeben ist, 
finden die Veranstaltungen im Rathaus 
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhau-
sen, donnerstags 9:30 bis 11 Uhr, 
Telefon 9211.

Luthergemeinde
Musik zum Advent

Am Sonntag, 6. Dezember, um 17 Uhr 
ist erstmals der Kammerchor Ettlingen 
in der Kleinen Kirche Bruchhausen zu 
Gast. Chorleiter Ralf Keser hat ein Pro-
gramm zusammengestellt, das einlädt 
zu Ruhe und Besinnung in dieser bis-
weilen etwas betriebsamen Zeit. Der 
musikalische Bogen erstreckt sich von 
der ruhig fließenden Renaissancemusik 
Luis de Vittorias über klangvolle Mo-
tetten von Johannes Brahms und Felix 
Mendelssohn Bartholdy bis hin zu reiz-
vollen Vertonungen bekannter Advents-
weisen. Einen Höhepunkt stellt dabei die 
Motette op. 74, Nr. 2, „O Heiland, reiß 
die Himmel auf“ von Johannes Brahms. 
Bei der Interpretation kann der Kam-
merchor Ettlingen zeigen, warum er vom 
Badischen Chorverband mit dem Titel 
eines „Meisterchors“ die höchste Aus-
zeichnung erhalten hat.
Bereichert wird das Programm mit Lo-
thar Friedrich durch Orgelmusik von Jo-
hann Sebastian Bach und dem Chor der 
Geschwister – Scholl – Schule Bruch-
hausen unter der Leitung von Andrea 
Scherge.
Der Eintritt ist frei.

Hallo, hier schreibt Euch wieder Euer 
Sonnenblümchen! 
Letzte Woche am Donnerstag mussten 
zehn Kinder ganz früh und pünktlich 
im Kindergarten sein. Unser Kindergar-
ten hat nämlich bei einem Wettbewerb 
der Umweltaktion im Juli von Edeka 
Südwest und Frosch einen der ersten  
Preise gewonnen. 
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Und wir zehn hatten uns für dieses ganz 
besondere Projekt gemeldet, welches 
wir schon einige Tage zuvor mit drei 
verschiedenen Angeboten vorbereitet 
haben. Und dann, am Donnerstag war 
es so weit: Wir zogen vom Kindergarten 
in einer kleinen, halbwegs geordneten 
Karawane in Richtung Straßenbahn-
haltestelle. Dann ging es bis Ettlingen 
West. Das war aufregend und leider viel 
zu schnell vorbei. Bis zum Pistons EDE-
KA war es nicht weit. Innen erwartete 
uns Dirk Becker von der Marktbetreu-
ung. Er zeigte uns einen großen Tisch 
mit Bänken im Eingangsbereich, an den 
wir uns setzen und schon mal Wasser 
und Apfelschorle trinken konnten. Dann 
holte er den Geschäftsführer der Fili-
ale Ettlingen, Silvio Brecht und dieser 
überreichte unserer Erzieherin im Aner-
kennungsjahr Katharina Kunz und der 
Elternbeirats-Vorsitzenden Carola Neher 
einen wirklich riesengroßen Scheck über 
500 €. Dieses Geld wird in unserem 
neuen Kindergartengebäude für ein gro-
ßes Insektenhotel im Garten verwendet. 

Rossana Palacino vom Ernährungsser-
vice brachte uns Kindern einige lustige 
Bilder über unsere Verdauung mit. Die 
kleinen „Vitalowis“, den kleinen grünen 
Männchen die in einer Geschichte von 
Gabriele Voigt-Gempp unseren Körper 
regeln, zeigten uns, wie wichtig es ist, 
uns richtig zu ernähren. Wir sollten viel 
Obst, Gemüse, Fisch und Getreidepro-
dukte essen und lieber nur ganz wenig 
Süßigkeiten und Zucker. Unser Körper 
braucht nämlich verschiedenen Nähr-
stoffe und Vitamine um richtig gut zu 
funktionieren. Danach durften wir selbst 
etwas tun. Mit bunten Tellern und Mes-
sern bewaffnet rückten wir frischem 
Obst zuleibe. Fünf von uns fingen schon 
mal an, den Obstsalat zu schnippeln und 
fünf durften aus einem Müsliteig Waffeln 
herstellen. Später wechselten wir uns 
ab. Anschließend durften wir alles auf-
essen. Solche Waffeln habe ich noch nie 
gegessen und war echt überrascht, wie 
lecker die waren. Als kleines Geschenk 
bekamen wir eine tolle Esschampion-
Urkunde mit unserem Namen. Außer-
dem bekam jedes Kind einen kleinen 
Leinenbeutel mit einer Banane, einem 
Apfel, einem Müsliriegel und einer klei-

nen Apfelsaftflasche als „Reiseproviant“ 
mit. Wir verabschiedeten und bedankten 
uns für den schönen Vormittag mit dem 
Rhythmuslied der zwei Elefanten, die et-
was zum Frühstück suchten.
Vielen Dank an EDEKA-Südwest und 
Frosch für diesen super tollen Gewinn im 
Rahmen der Umweltaktion. Auch einen 
großen Dank an den lustigen Dirk Becker 
von der Marktbetreuung, den Geschäfts-
führer von Pistons EDEKA Ettlingen, 
Silvio Brecht, an unsere nette Rossana 
Palacino vom Ernährungsservice und 
unserer Elternbeirats-Vorsitzenden Ca-
rola Neher, für ihre tolle Idee und ihre Un-
terstützung beim Wettbewerb.
Macht‘s gut, Euer Sonnenblümchen!
Kath. Kindergarten St. Michael ∙ 
Frühlingstr. 5 07243 / 9 03 77 • 
E-Mail: kiga-brh@t-online.de • 
www.kath-ettlingen-land.de    

Kindergarten Pinkepank
Ein Schaf fürs Leben
Aufgrund des tollen Betreuungsschlüs-
sels im Pinkepank war es dieses Jahr 
möglich, einen Ausflug nur für die Vor-
schülerInnen zu organisieren, während 
sich die Jüngeren im Kindergarten ver-
gnügten.
Wie jedes Jahr sollte es auch jetzt einen 
Besuch in der Marotte geben - da die 
Kleinen nicht mitkommen würden, fiel 
die Wahl auf ein Stück für Kinder ab fünf 
Jahren: „Ein Schaf fürs Leben“.
Um pünktlich in Karlsruhe anzukommen, 
war am 3. November ein frühzeitiges Er-
scheinen im Pinkepank erforderlich, da 
die Anreise zur Marotte zu Fuß, mit dem 
Bus und der S-Bahn erfolgte. Obwohl 
die routinierten Theaterwilligen selbst 
den Schienenersatzverkehr ab Halte-
stelle „Battstraße“ souverän meisterten, 
kam es aufgrund der damit verbunde-
nen Verzögerungen zu einer um weni-
ge Minuten verspäteten Ankunft in der 
Marotte. Netterweise verschob man dort 
den Beginn des Stückes bis zur Ankunft 
der Pinkepank-Truppe, so dass die Kin-
der jede Minute genießen konnten.
Für alle Neugierigen sei so viel über „Ein 
Schaf fürs Leben verraten“: Es dreht sich 
um einen Wolf und ein Schaf, die eine 
gemeinsame Schlittenfahrt unterneh-
men. Weitere Details gaben die Kinder 
bis zum Erstellen dieses Berichtes nicht 
preis, ausgenommen die Information, 
dass das Stück „lustig und traurig“ sei.
Aufgrund des durchwachsenen Wetters 
und des Schienenersatzverkehrs ging es 
nach einem Vesper im Anschluss an das 
Theaterstück ohne weitere Zwischenauf-
enthalte wieder nach Bruchhausen.
Für die VorschülerInnen war dies der 
letzte Besuch der Marotte mit dem 
Pinkepank-Team. Die jüngeren Kinder 
können sich in den nächsten Monaten 
ebenfalls auf ein altersgerechtes Thea-
terstück freuen, und im nächsten Kin-
dergartenjahr wird diese schöne Traditi-
on fortgesetzt.

TV 05 Bruchhausen e.V.
Bunter Abend am Samstag, 
28. November
Einlass ab 19 Uhr, Beginn 19.30 Uhr
Nach Sektempfang und Begrüßung 
durch den 1. Vorsitzenden Kurt Weber, 
beginnt das Programm. Flying Judos, 
Tanz FIREBALL, Step Aerobic, Rücken- 
gymnastik und Judo goes classic unter-
halten Mitglieder und Gäste.
Natürlich ehren wir auch unsere lang-
jährigen Mitglieder, erfolgreich abgeleg-
te Sportabzeichen und Top platzierten 
Judokas.
Der Eintritt ist frei und wir freuen uns auf 
alle Mitglieder, Freunde und Gönner des 
TV05 Bruchhausen. Auf unserem Bazar 
bieten wir mit viel Liebe Selbstgebastel-
tes und Selbstgebackenes.
Erstehen Sie kleine Präsente zu Weih-
nachten für Ihre Lieben und unterstüt-
zen Sie den TV05 und die Jugendarbeit! 
Auch für das leibliche Wohl wird bestens 
gesorgt!

Adventfeier am Sonntag, 
29. November
Einlass ab 14.30 Uhr, Beginn 15 Uhr. 
Unsere Übungsleiter/innen haben dieses 
Jahr die Adventfeier unter das Motto 
Zirkus gestellt. Erleben Sie unsere Kin-
der und Jugendlichen als Clowns, Tie-
re, mit Akrobatik und Tanz. Die Kinder 
und Jugendlichen haben fleißig geübt 
und freuen sich nun auf den großen 
Auftritt vor Eltern, Großeltern, Freunden 
und Verwandten. Honorieren Sie die 
umfangreichen Vorbereitungen durch Ih-
ren Besuch. Freuen Sie sich auf einen 
unterhaltsamen Nachmittag bei Kaffee, 
Kuchen, Pommes und Wienerle.
Helfer/innen gesucht
Ihr TV05 benötigt dringend Ihre Mitarbeit 
beim: Aufbau Donnerstag, 26. Novem-
ber ab 17 Uhr sowie Abbau Sonntag, 
29. November ab ca. 17 Uhr gleich nach 
Ende der Adventfeier!
Wir freuen uns über jede/n spontanen 
Helfer/in!

Abt. Judo
U 12 Mannschaft Nordbadischer 
Meister
Als Kreismeister hat sich der TV 05 
Bruchhausen für die Nordbadische 
Meisterschaft in Hemsbach qualifiziert. 
Hier kam es zur Neuauflage des Fina-
les von der Kreismeisterschaft gegen 
den Budoclub Karlsruhe. Im Eiltempo 
lag der TV 05 mit 4:0 uneinholbar in 
Front. Am Ende gab es ein 6:1 für den 
TV 05 Bruchhausen. Für die Mannschaft 
kämpften: Alexandra Hutzelmann (JC 
Ettlingen), Emma Malaschutz und Chi-
ara Degenhart (PS Karlsruhe), Emily 
Merz, Charlotta Brändle und Annika 
Schoel.
Mit diesem Ergebnis hat sich die Mann-
schaft des TV 05 für die höchste Stufe 
dieser Altersklasse, die Badische Meis-
terschaft am 5. Dezember in Freiburg 
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qualifiziert. Herzlichen Glückwunsch. Ein 
ganz besonderer Dank gilt den 3 Judoka 
Alexandra Hutzelmann vom JC Ettlingen 
und Emma Malaschutz und Chiara De-
genhart vom PS.

FV Alemannia Bruchhausen
FVA Bruchhausen – FV Malsch 0:6 (0:4)
Von Beginn an deutete sich im Nach-
barschaftsduell gegen den FV Malsch 
ein Debakel an. Folgerichtig stand 
es nach fünf Spielminuten 0:1 für die 
starken Gäste, die zuvor bereits zwei 
gute Möglichkeiten nicht nutzen konn-
ten. Nach einer Flanke von halbrechts 
Mitte konnte Henkel den Ball im Straf-
raum unbedrängt einschieben. Malsch 
ließ anschließend eine weitere Chance 
ungenutzt, ehe dem FVA ein Freistoß 
im rechten Halbfeld zugesprochen wur-
de. Was im Anschluss passierte ist mit 
„naiv“ noch freundlich ausgedrückt. Die 
Freistoßflanke wurde von der gegneri-
schen Hintermannschaft geklärt und 
entwickelte sich zu einem Boomerang, 
sodass urplötzlich zwei Mälscher ab der 
Mittellinie frei auf FVA-Torhüter Florian 
Brusel zuliefen. Karollus legte in einer 
trainingspielähnlichen Situation quer auf 
Blatter, der keine Mühe hatte auf 0:2 zu 
erhöhen.
Dem FVA gelang es weiterhin nicht 
konstruktiv nach vorne zu spielen und 
Malsch nutzte die Räume und Stellungs-
fehler für eigene Chancen. Zwei davon 
nutzten die Gäste zum 0:4 Pausenstand. 
In Hälfte zwei änderte sich am Spiel-
verlauf wenig. Bruchhausen schaffte es 
nicht, sich eine nennenswerte Torchance 
zu erarbeiten und Malsch ließ teilwei-
se hochkarätige Torchancen ungenutzt. 
Das 0:5 in Minute 67 legte der FVA 
selbst auf, als ein Ball an der Torauslinie 
in die Mitte direkt geklärt wurde, wo 
ein Gästespieler dieses Geschenk dank-
bar nutzte. Zehn Minuten vor Spielende 
staubte Nico Kastner zum auch in dieser 
Höhe verdienten 0:6 Endstand ab.
Auch wenn man in der momentanen 
Lage sicherlich nicht vor Selbstvertrau-
en strotzt und die Personaldecke von 
Woche zu Woche dünner wird, darf man 
sich so nicht präsentieren. Es hatte 
fast den Anschein, als würde man sich 
einfach seinem Schicksal ergeben. Am 
nächsten Sonntag im Heimspiel gegen 
Weingarten (14:30 Uhr) bedarf es sicher-
lich einer anderen Einstellung, um den 
Abstand an die Nichtabstiegsplätze zu 
verringern.
Der FVA II unterlag dem FV Malsch II mit 
1:3 und trifft am kommenden Wochen-
ende ebenfallls zu Hause (13 Uhr) auf 
den FV Weingarten II.

FVA Bruchhausen
Jugendabteilung

Ergebnisse:
A-Junioren: SG Malsch/Bruchhausen – 
SG Ettlingen 2 0:2
B-Junioren: SG Pfinztal - FVA 4:4

C-Junioren: SG Mutschelbach/Auer-
bach/Ittersbach – FVA 0:2
C-Juniorinnen: FVA – ASV Hagsfeld 0:6
D-Junioren: FVA – SG Auerbach/Mut-
schelbach/Ittersbach 1:3

Vorschau:
Samstag, 28. Nov., 
F-Junioren ab 10 Uhr: 
Hallenrunde Sporthalle Bad Herrenalb
E2-Junioren ab 13.30 Uhr: 
Hallenrunde Sporthalle Malsch
C-Juniorinnen 15 Uhr: 
SG Waldbronn – FVA
A-Juniorinnen 16 Uhr: 
FVA – Sportfreunde Forchheim

Sonntag, 29. Nov., 
E1-Junioren ab 9 Uhr: 
Hallenrunde Sporthalle Malsch
A-Junioren 10.30 Uhr: 
SG Malsch/Bruchhausen – SV Spielberg

Pokalaus gegen den KSC
Vor großer Kulisse mussten unsere D-
Junioren im Pokalspiel gegen den KSC 
antreten. Eine klare Angelegenheit für 
den KSC. Das Spiel endete zwölf zu eins 
für den KSC. Gegen einen überlegenen 
Gegner konnte unsere Mannschaft nur in 
den ersten zwanzig Minuten mithalten. 
Beim Spielstand von 2:0 konnte Moritz 
Hacken durch ein schönes Freistoßtor 
den Anschlusstreffer erzielen. Durch die 
vielen Auswechslungen ging die takti-
sche Vorgabe der Trainer nicht mehr auf, 
mit zunehmender Spieldauer schwanden 
die Kräfte bei unserer Mannschaft und so 
war es nicht verwunderlich, dass wir vor 
der Halbzeitpause noch drei Gegentref-
fer hinnehmen mussten. Im zweiten Ab-
schnitt versuchten wir, dagegen zu hal-
ten, doch der Druck wurde immer größer, 
so dass der Gegner noch zu den wei-
teren Treffern kam. Ohne Zweifel ein in 
allen Belangen verdienter Sieg des KSC. 
Doch unsere Mannschaft enttäuschte 
nicht, denn sie gab alles und man konn-
te auch deutlich sehen, woran es liegt, 
wenn wir gegen Mannschaften spielen, 
die eigentlich auf Augenhöhe sind und 
trotzdem gegen uns noch gewinnen.
Es spielen: Niklas, Akif, Lucca, Max, 
Christoph, Jan, Mustafa, Justin, Finn, 
Nils, Nick, Friedrich, Bastian, David und 
Moritz

Verbandsspiel gegen 
SV Hohenwettersbach
Die D-Junioren mussten im letzten Vor-
rundenspiel ersatzgeschwächt gegen 
den SV Hohenwettersbach antreten. 
Das Fehlen von drei Verteidiger musste 
kompensiert werden. Doch mit Friedrich 
und Finn hatte wir hervorragenden Er-
satz, die während der gesamten Spiel-
zeit ihren Gegenspielern wenig Spiel-
raum gewährten. Moritz Hacken war es 
vorbehalten, nach schöner Flanke von 
Justin Klein die Führung zu erzielen. 
Nach einer Ecke von Moritz Hacken 
musste Lucca Grünling nur den Kopf 
hinhalten und erhöhte auf zwei zu null 
für den FVA. Wiederum nah toller Vor-

lage von Moritz Hacken musste Matteo 
Kosina den Ball nur noch über die Li-
nie drücken. Zur Halbzeit stand es drei 
zu null für den FVA, was man nicht 
unbedingt so erwarten konnte. In der 
zweiten Halbzeit stand Gianluca Alfa-
no zum ersten Mal im Tor und machte 
seine Sache ordentlich. Die Mannschaft 
verwaltete nun das Ergebnis, hatte aber 
trotzdem die klareren Torchancen. Doch 
es wollten keine Tore mehr fallen. So 
blieb es beim verdienten Sieg der D-
Junioren. Insgesamt eine kämpferisch 
und spielerisch überzeugende Mann-
schaftsleistung.
Außer den bereits genannten spielten 
noch: Niklas (Tor), Nick, Mustafa, Eike, 
Erik und Bastian.

 A-Junioren: SG Malsch – 
Bruchhausen : SSV Ettlingen II 0:2 (0:1)
Am 13. November hieß es unter Flutlicht 
mit dem SSV Ettlingen einen Tabellen-
nachbarn zu empfangen. Entsprechend 
groß waren die Erwartungen. Mit großer 
Motivation sollte es zu Werke gehen. 
Für 85 Minuten plus Nachspielzeit war 
dies auch der Fall. Nur die ersten 5 
Minuten wurden leider wieder einmal 
verschlafen, was Ettlingen gnadenlos 
zur 1:0 Führung nutzte. Nach diesem 
erneuten Rückschlag berappelte sich 
die Mannschaft und es entwickelte sich 
ein munteres Spiel mit großen Feldan-
teilen für die SG Malsch-Bruchhausen. 
Auch zahlreiche Torchancen sahen die 
Anhänger der SG, die sich trotz des un-
gemütlichen Wetters nicht abhalten lie-
ßen, ihre Farben zu unterstützen. Auch 
nach dem Seitenwechsel dasselbe Bild. 
Quasi Einbahnstraßenfußball Richtung 
Ettlinger Tor, die in der 2. Hälfte ganze 2 
Torschüsse auf das Gehäuse der SG zu-
stande gebracht hatte. So kam es, wie 
es kommen musste. Nachdem die SG 
ein um die andere Chance liegen ließ, 
machte Ettlingen in der Nachspielzeit 
mit dem 2 Tor den Sack zu.
„Gut gespielt und sich leider nicht be-
lohnt“ lautet das Resümee des Spiels. 
Der Fußballgott war an diesem Abend 
nicht auf unserer Seite. Trotzdem wächst 
die Mannschaft mehr und mehr zusam-
men, sodass wir auf voller Vorfreude 
schon auf die Rückrunde schielen.

A-Juniorinnen
9. Spieltag Herbstrunde
TSV Mühlhausen - 
FVA Bruchhausen 2:9 (1:3)

Knoten endlich mal geplatzt
Nach dem verkorksten Vorspiel ge-
gen Mühlhausen wollten die Mädels 
des FVA unbedingt was gut machen. 
Trotz der eisigen Temperaturen brann-
ten die FVA Mädels in den ersten 20 
Minuten des Spiels ein richtiges Feu-
erwerk ab, so dass die Gegnerinnen 
nur über gelegentliche Konter vor das 
FVA-Gehäuse kamen. Aber spätestens 
da war Schluss. Denn die super aufge-
legte FVA-Torhüterin hielt alles, was zu 
halten war. Lohn dieser tollen ersten 20 


